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Z. 144, ( l ) Nr. 5009.
K o n k u r s « K un d m a ch u n g.

Bei der k. k. Zoll «Legstätte in Görz ist die
Einnehmersstelle mit dem Iahresgehalte von Ein-
tausend Gulden, dem Genusse einer Natural-
Wohnung, oder in deren Ermanglung des system-
mäßigen Quartiergeldeö und mit der Verbind-
lichkeit zur Leistung der Dienstkaution im Ge-
haltöbetrage zu besetzen,

Bewerber um dies/ Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche untcr Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, des
tadellosen, sittlichen und politische» Verhaltens,
der Kenntniß der deutschen, italienischen und wo
möglich einer slavischen Sprache, der bisherigen
Dienstleistung, der praktischen Kenntnisse im Zoll-,
Kasse« und Rechnungswesen, insbesondere der mit
gutem Erfolge bestandenen Prüfung aus dem
neuen Zollverfahren und der Warenkunde, oder
der Befreiung von derselben, dann der Fähig-
keit zur Leistung der vorgeschriebenen Kaution,
unter Angade, ob und in welchem Grade sie mit
Beamten des Verwaltungsgebietes der k k.
stcir, ° i l lyr . ' küstenl. Finanz - Landes ° Direktion
verwandt oder verschwägert sind, im vorgeschrie-
benen Dienstwege bis längstens l 5 . April l. I ,
bei der k, k, Finanz > Bezirks - Direktion in Görz
einzubringen.

Von der?. k, steierm, illyr. küstenl.. Finanz'
Landeö-Direktion.

Graz am 15, März 1857.

Z. 146 u ( I ) Nr. 1551,
K u n d m a ch u n g,

Cs werden der Postanstalt sehr häusig Briefe
und andere Sendungen zur Beförderung nach
größeren Städten und namentlich »ach Wien
übergeben, welche außer dem Zunamen der Adres-
saten und dem nur zu oft undeulllch geschriebe-
ne» Anfangsbuchstaben seines Taufnamens keine
nähere Bezeichnung desselben durch Angabc sei-
nes LharakterS oder seiner Wohnung entnehmen
lassen. Die Folgen einer solchen mangelhaften
Adressirung sind irrige oder verzögerte Zustellun-
gen der Sendungen, und es komme» sclvst Fälle
vor, wo die Zustellung sich als gänzlich unmög«
lich erweist.

Das korrcspondircnde Publikum wird daher
in seinem eigenen Interesse darauf aufmelksam
gemacht, daß auf eine r,chtige und unverwcilte
Zustellung der Briefe und Sendungen, nament-
lich in größeren Städten, und besonders in Wien,
nur dann gerechnet werden kann, wenn die Adres-
sen der Briefe, in sofernc letztere nicht an ohne-
hin wohlbekannte Handlungssirmen lauten, den
vollen Vor- und Zanamen des Adressaten, seinen
Gland und die Wohnungsangaden enthalten.

Trieft 20. März 1857,

Z. 142. l, ( I ) Nr. 1596,
K o n k u r s .

Laut Konkurs-Ausschreibung der Postdirek'
! ! ° " w Oedenburg vom l . März , 8 5 7 , Zahl
" ' ' ^ >N im Be',nke dcchlben eine Offizialsstelle
unk" blasse mit dem Gehalte jährlicher 5N0 st-,
milir en" .^lpruche zur Vorrückung in die syste-

ten ^ . s t e und der nut gutem Erfolge bestande-
nen Osszialsprüfung längstens bis E„de März
1857 ,m vorgeschriebenen Dienstwege bei der
genannten Postdncktion einzubringen und anzu.
«eben, ob und in welchem Grade sie mit einem
Postbed.enstetcn oder Diener des genannten Be-
zukes verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Postdirektion Trieft am 20 März 1857.

3. 141. -. (3) Nr. 490.
K o n k u r s .

Laut Konkurs'Kundmachung der Postdirektion
in Prag vom 8. März 1857, Z. 64-25. P . , ist
in deren Amtsbereiche eine Postamts-Akzessisten-
Stelle letzter Klasse, mit dem Gehalte jährl.
300 st. und der Verpflichtung zum Ellag der
Kaution >m Betrage von 400 si. zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig dokumcntitten
Gesuche unter Nachweisung des Alters, der Stu«
dien, der Sprach ° und Postmanipulationökennt»
nisse, sowie der bisher geleisteten Dienste im vor-
geschriebenen Wege bis Ende Ende März 1857
bei der genannten Postdircktion einzubringen und
darin zugleich anzugeben , ob und in welchem Grade
sie mlt einem Posibediensteten im böhmischen
Postdirektions-Bezirke verwandt oder verschwä»
gert sind.

K. k. Postdirektion. Trieft am 20. März 1857.

Z. W . n (2) Nr. «28 , ucl » I I » .
E d i k t .

Won dem k. k. Landesgerichte zu Hcrmann-
siadt wird Mathias Ruschitzka, auch Rosasi
und Zoldferi genannt, 28 Jahre a l t , katholi-
scher Religion, ledigen Standes, gewesener
Alumnus von Gran und im Jahre 1848 Schüler
des Posmaneums in Wien, und während der
ungarischen Revolution Adjutant des Insur-
genten-Artillerie-Obersten Josef Mack, aus
Komorn gebürtig, dermalen unbekannten Auf-
enthaltes, welcher wegen Verbrechens des Hoch-
vcrrathes nach §. 58 Absch. c. S t . G. B. ,
begangen durch Aufwieglung zum Bürgerkriege
und Losreißung von Ungarn und Siebenbürgen
von dem einheitlichen Staatsverdande des Kai-
serthums Oesterreich, insbesondere durch dahin
zielende Umtriebe im Jahre l852 im Groß-
fürstcnthume Siebenbürgen und in Pesth, mit
Beschluß dieses k, k, Landcsgerichtes vom 18.
Dezember 1856, Z. 9 ! ! 9 , in Anklagestand ver-
setzt worden, aufgefordert, binnen einem Jahre
und Tage von heute an , so gewiß bei diesem
k. k, Bundesgerichte sich zu stellen, widrigen-
falls gegen ihn das Verfahren und Erkenntniß
in seiner Abwesenheit erfolgen wird.

Aus dem Rathe des k. k. Landesgerichtes
Hermannstadt am 18. Dezember 185U.

Z. 143. a ( l ) Nr. 1653.
E d i k t a l - V o r l a d u n g .

Von dem gefertigten Bezirksamte werden
nachgenannte Gewerbsparteien, unbekannten Auf-
enthaltes, aufgefordert, binnen 14 Tagen, von
der dritten Einschaltung dieser Vorladung an
gerechnet, um so gewisser Hieramts zu erschei-
nen, und ihre neben ersichtlich gemachte El>
werbsteuer.Schuldigkeit zu berichtigen, als wi -
drigens die Löschung ihrer Gc.verböbefuanisse
veranlaßt werden würde.

^ Name der Gewerbs- R"ck-

r̂ . Partei Gewerbe stand

^ ^ ,^^______^. " ^ ^ k r l

1 Herbist Mathias Nkch 6 ! —
2 V'isterschizh Josef Schuster 4 ^ —
3 Sternat Franz Brotbäcker « ! —

K. k. Bezirksamt Sciscnbera am 14. Jänner
,857. "

Z, 139. a (2) "
K u n d m a c h u n g .

Die im Amtsblatte der »Laib. Ztg." unterm
,. u. 15. März l, I , , auf den 30. d. Mts .
Vormittags 10 Uhr festgesetzte Lizitation be-
hufs der Herstellung des Dachstuhles ob dem
westlichen Flügel der S t . Pcters-Caserne wird
in Folge eingetretener dienstlicher Hindernisse

am 14. Apri l l . I . Vormittags N» Uhr im
Amtslokale des k. k. Feldkriegskommissariates,
Alter Markt Nr. 2 1 , I . Stock, unter densel-
ben Bedingungen abgehalten werden, wie selbe
bereits ausgesprochen wurden.

K. k. Casernverwaltung am 21 . März 1857.
Z. 135^^12) 3lr^98l

E d i k t .
Vom k. k. Kreisgerichte Ncustadll wird be«

kannt gemacht, daß bei dem k. k. Bezirksgerichte
Oroßlaschitfch nachstehende, muthmaßlich vom
Diebftahle herrührende Effekten erliegen:
Nr. 1. Gin Stück dunklen gestreiften Hos?n,t>>ge5.

» 2. » » schwarzer geblümter Perkail.
» 3. » » Madrapolan.
» 4. » » Organtin,

Cs weiden demnach alle Jene, welche darauf
einen Anspruch zu machen gedenken, aufgefordert,
sich binnen Jahresfrist, vom Tage der dritten
Einschaltung dieses Ediktes in die Laibacher Zei.
tung, beim k, k. Bezirksgerichte Wroßlaschitsch zu
melden, widrigens die obigen Gegenstände veräu«
ßert, und der Kaufpreis bei diesem Gerichte auf«
behalten werden wird.

Ncustadtl am 14. Jänner 1857.
Z. 4 9 I ^ l ) " " N r ^ 6 2 ^

E d i k t
zur E i n b e r u f u n g der A e r l a s s e n s c h a f l s .

G l ä u b i g e r .
Vor dem k. k, Bezirksgerichte Nassenfuß haben

alleDiejenigen, welche an die Verlasscuschaft des den
Is, Jänner d. I , verstorbenen Johann Suppanzhijli,
von Vicrhet Hs, Nr. l2 , als Gläubiger eine Fordesung
zu stellen haben, zur Anmeldung und Darthuung der-
selben den 14. Mai d. I , Vormittags um 9 Uhr zu
erscheinen, oder bis dahin ihr Anmeldungsgesuch
schriiilich zu überreichen, widligens diesen Oläubi-
aern an^die Veriassenschajt, wenn sie durch Bezah>
lung der angemeldeten Forderungen erschöpft würde,
kein weiterer Anspruch zustünde, als uisofcm ihnen
ein Pfandrecht aebührt.

K. l . Neziltsamt Nassenfuß, als Vericht, am
22, Februar «857.

Z. 400. (,!) " " ^Nr? 2L6.
E d > r t

zur E i n b e r u f u n g der !L c r l a ssen sch a f t s .
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß haben
alle Diejenigen, welche an die Vcilassenschaft des den 5.
Dez. 1858 zu Preters>e verstorbenen Andreas Piuz von
Pudstermetz, als Gläubiger eine Forderung zu stellen
haben, zui Anmeldung und Darlhuung derselben den
6, M a i d. I , Vormittags 9 Uhr zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens diesen Gläubigern an die Ver-
lasscnschaft, wenn sie durch die Bezahlung der an-
gemeldete» Forderungen erschöpft würde, kein wei'
lerer Anspruch zustande, als insofern ihnen ein Pfand-
recht gebührt,

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, al« Gericht, am
23. Jänner 1857. ,

3 7 1 0 6 ? ^ ' ^ Nr. '34.
V d > t t.

Von dem k. k. Beziskeamte Hronau. als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Anton Hnbar
von Kronau, gegen Simon Rogar von ebrnda,
wegen aus dem Urtheile <!<w, 28, November !855,
schuldigen 165 fi C. M. c. « 0., >n die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem Letztern gehörigen,
im Grundbuche rer Herrschaft Wnßenfcls «»!» Urb.
Nr. 234 vorkommenden Realität in Kronau Nr, 26,

1120 fi.
CM,, gewilligcl und zur lUornahme derselben die Feil.
dielungs-Tagsatzungen aus den 15, Apri l , auf den
,6, Mai und auf den 20. Juni l. I , , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der Bczirksamlßtanzlci
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die feil.
zubietende Realität nur bei der letzten Feildietung
auch unter dem Schätzungswerthe an dcn Meist-
bietenden hintangegebcn werde.

Das Schätzungsvrotokoll, der Grundbuchscx.
trakt und die Lizitationsbedmanisse können t̂ ei d,e.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlssiunden ein-

" " ^ . " " W i r k s a m . Kronau. a's Gericht, an.
I ö. März !3ö7.



8<^

Z. 138. » (3) Nr. ^39.!
Straßenbau Lizitativns - Kundmachung.

Wegen Uebernahme der auf de» Reichsstraßen des Adelsberger k, k. Baubezirkes für
das Verwaltungsjahr 1857 mit dem Erlaffe der löblichen k, k. Landcsbaudirektion vom 85.
Februar 1857, Z, 46»2, zur Ausführung genehmigten und in der nachstehenden Tadelle an-
geführten Konservations - und Rekonstruktionsbauten nebst Lieferung des Straßenbauzeuges wird
die Minuendo-Versteigerung bei dem löblichen k. k. Bezirksamte in Adelsberg am 3 i . März
l857 von 9 bis l2 Uhr Vormittags abgehalten und die Ausbietung »ach den einzelnen Bau-
objekten vorgenommen werden, als:

Fiötal-
Z ^luf dem p , ^
^ Straßen. B a u o b j e k t e iuC -M
Zuzüge . ^ ^ ^ ^ I H U

1 Herstellung eines 2!«° langen Straßenbanquetts im D,-Z,, V I I / l 5 bis !
lX/U mittelst Adgrabung, Felsensprengung und Planirung, nebst ^
Schneidung eines Seitengrabens l^7 —

2 Rekonstruktion eines mit Steinplatten gedeckten Durchlasses im i
D.-Z. IV/2-» 17239

3 " Herstellung eines gewölbten Durchlasses statt den zwei baufälligen !
im D.-Z, lV/H-5 44642

4 Verlängerung zweier mit Steinplatten gedeckter Durchlässe im D.-Z. >
"^ V/6-7 und V I / 2 » 12345,

5 °> Herstellung zweier neuen mit Steinplatten gedeckter Durchlässe im
D.-Z. V /9 - IU und V l / l A - , 4 . . 349 8

6 " Rekonstruktion eines baufälligen Durchlasses zwischen dem D.-Z. IX /8 9 24<^25i
7 " Rekonstruktion der Wandmauer im D.-Z. V / 4 - ' , , po'l <^u>o . . 292^4
8 ^ » » » » » ^ /5- t» 43537
9 Herstellung einer neuen Wandmauer im D -Z. V l I / l l - !2 , vor Hraschc 445 24

10 Rekonstruktion der verfallenen Leistenmauern im D-Z. VÜ/0-2, !
V1I/4-5 und V U I / , 4 l 5 - 233 l9

1 ' Konscrvation der beschädigten Intervall - Parapctmauern in verschie- !
denen Distanz-Zeichen in der Strecke von Raskouzberg bis Adelsberg 3W15

12 Herstellung von 455 Kurr. Klft. neuer Seitengräben in der Strecke
vom D.-Z 0 /15 bis I / l 3 !I1 51

13 " Konscrvation der Koßesebrucke über den Rekabach im D.-Z. l l ! / l 1-12 22859
14 ^ Rekonstruktion eines baufälligen, mit Steinplatten gedeckten Durch- !

" lasses im D -Z, 0 /u - i und H)erstelluna eines solchen neuen im ^
^ D.-Z, U/,5 bis I/i> 232! l l

15 ' " Herstellung eines solchen neuen Durchlasses im D,-Z. I IM-4 . . . l l<> l5
,ß ^ Be i - und Aufstellung von 5,8 Stück Randsteinen im D.-Z, O/N-IU !

und 0 /12 l3 . l!t',2N
,7 Rekonstruktion des baufälligen gewölbten Brückels über den Glo-

^ botschmkoach im D.-Z, I ! / ! 3 - ! 4 43932
18 3> Rekonstruktion zweier mtt Steinplatten gedeckter Durchlässe im D.-Z.

Z 0/3-4 und 0/4-5 24ij,l7
19 ^ Rekonstruktion zweier mit Steinplatten gedeckter Durchlaßkanäle im ,

'Z D. Z. 0 / , 3 - l 4 und l / Ü - l l ? l l0
2V A Herstellung eines gewölbten Durchlasses statt den zwei mit Platten

V übeidcck'ten Durchlässen, im D. I , ! ! / 8 - W 2N',-l?
21 Wiederherstellung der verfallenen Lcistemnauer im D. Z. 0 / 9 - l l 378 55
22 ' Verbreiterung der Straßenstreckc im D. Z I V / ' . l - 1 2 , sammt Gra- '

bcnherstellung in der Länge von !!):> Kurrentklafter 293 21
23 " Verbreiterung der Straßenstrccke mittelst cinerseitigen Abgrabung und

andcrseitigen Stützmauerhcrstellung sammt Anschüttung, ,m D. Z, >
^ V I / 4 5 ' 8 5 4 l

24 ^ Rekonstruktion einer baufälligen Stützmauer zwischen dem D. Z.
Vll/4-5 ' ' ' 38952

25 " Versicherung der Fahrbahn mittelst Herstellung von neuen sichtenen
Geländern in verschiedenen Distanz-Zeichen von V / W bis V I /N 483z 5,

2ß .« Lieferung und Versetzung vm, n>5 Stück Randsteinen, zwischen den !
^ Distanz-Zeichen V / 2 bis V / , 2 l ^» —

2) Herstellung von nnien Interval - Parapetmauern sammt Untermauerung
zwischen D. Z, V I I / l 3 - ! 5 252!44

. . ^ — ^ Lieferung von neuen Straßenbauzeuges für die Triester Straße . . 462 48
«« « ^ Lieferung von neuen Straßenbauzeuges für die Fiumaner-, Wippach-

3 ^ " Görzer- und Birndaumer-Straße . . . ^ . ^ 24« 5 l
5 I . " Zusammen . . . . 7933>2Ü

Zu dieser Versteigenmgs - Verhandlung wer- ^
den Unternehmungslustige mit dem Bei atze em-^
geladen, daß Jeder, der für sich oder als .̂.'ga -
Bevollmächtigter für einen Andern lizitiren will,
das 5«/, Vadium des Fiskalpreises von dem
Objekte, für welches ein Anbot beabsichtiget
wird, vor dem Beginne der Verhandlung zu
Handen der Verstcigcrungs - Kommission zu er-
legen oder sich über den Erlag desselben bci
irgend einer öffentlichen Kasse mit dem Leg-
scheine auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des §. 3 der
allgemeinen Baubedingnisse verfaßte, mit dem

5 ° / , Reugelde belegte Offerte werden, jedoch
nur vor dem Beginne der mündlichen Verstei-
gerung, auch angenommen.

Die allgemeinen und speziellen Baubeding-
nisse, so wie auch die sonstigen Bauakten und
Pläne können täglich in den gewöhnlichen
Amtsstunden bei dem gefertigten k, k, Baube-
zirksamte und am Lizitationstagc bei dem löb-
lichen k. k. Bezirksamtc in Adelsberg eingesehen
werden.

K. k. Baubezirksamt Adelsberg am 2U.
März 1857.

Z, 458. (3) Nr. 473
E d i k t ,

M i t Bezug auf das dießämtliche Editt vom
2l Dezeml'tl I8Z6, Z 2889, wird bekannt gemacht,
daß am 4. April d, I . zur zweiten Feilbietung der,

dem Markus Kmcitt gehörigen, im Glunbduä'e dcs
Gutes Grailach «,,!i Urb. Nr, 2H20 vorkommenden,
zu S t , Ruprecht gelegenen, auf 752 fl. dcwerthctc»
Hudrcalität geschritten wird.

K. t Bezirksamt Nasse»fuß am 8. März l8Z7.

! Z , <l97. (2) N r , 1335 .
E d i k t . ,

V o n dem k, k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es werde ziir freiwil l igen Versteigerung deS
zum Anton Pcttan'schl'n Verlasse gehörige», auf
INNN st. geschätzten Kiamladens Konsk. N r . «
und Reklf . N r , 3 2 i» der Elefanteogasse, die
Tag fah i t auf den 20 , Ap r i l l, I . Vosmi t tags
um 9 Uhr vor diesem Landcsa/iichtc m i l dem
Beisatze angeordnet, daß die Lizitatiünüli lding«
nisse, sowie der Tabularertrakt in der dießge»
richtlichen Registratur luden gewöhnlichen Amts»
stunden eir.qcschen werden können,

Laibach am 14, M ä r z 1 8 5 7 .

Z, I ^ z V ( 3 l Nr. 980.
E d i k t

Von dem k, k, städt. deleg. Nezicksgerichle Ncu--
stadl! wi ld hiemit kü»d gemacht:

Vs sei üocr Ansucke» des Franz Ude, als Vor '
inu,id der ininteri. Mar ia Pcnza, der Anna Peoz.>,
verehelichten KosHak, l>a,m dere» Ehemannes Ia tub
Koschak und der Ursula Ie rmann, uerwilwet gewe»
seneii Penza, in die freiwillige öffentliche Vcrauße.
rung der, den Josef Penza'schen Erben, Anna und
Maria Pcnzc, ssthörigeü, im Grundbuche dir Herr^
schajt Wördl 8,!>> Urb. Nr. 125 vorkommende!,, zu
Oumberg liegenden Gaxzhude sammt W^'h" ' " " ^
Witthschaflsgebäudcn, über Genehmigung des hohen
k. k. Kreisgerichtls Neustadtl »du, 4, Februar 1857,
3. 182, gcwilligct und zu deren Noroahme die
Tagsatzung auf den 25. Apr i l l. I . Vormittag 9
Uhr in loco der Mealilät mit dem Beisätze anbe^
räumt worden, daß diese Realität nur um den Auß.
ru'spreis pr, !200 fl. oder darüber an den Meist-
bietenden hiülangegebcn werde.

Der Glimdbuchser.trakt und die LizillNionsbe«
dingniffe kömien täglich wahrc»d den Amtsstunden
Hieramts eingesehen werden.

K, t, stadt, dcleg, Bezirksgericht Neustadll am
2. März 18,7.

Z, 4 2 ^ (^'i ^ 'Nr7"Is58^
E d i k t ,

lUoi, dem k. k. siädt. deleg, Nezirksgerichlc z»
Ncustadll wird hicmit kuno gemacht:

Es sei i» die ereculiue Feildielung der, dem
Mathias GnU von Unlcrtoppclnclch gel)ör!gcn, mit
drin gerichNichc» Pfn»dre:lit dclegie», im Grund '
bliche dcr Hen>chaft Gottschee »ub R.klif Nr. Il>!3
vorku>uinem)cn, zu ll»lerlopp!'Iverch «ub ̂ unsk. Nr, 3
liegendt», Zerichüich axf 5!7 si. 30 tr, bewertheten
"/<« Hl'bc, wegen dem Wcor^ Kramer von Poland! axs
dt,ii gcsichllichen iüergleichc vom !3. Srplcmbcr
1855 Z , i ! 5 7 , schuloigcn 70 si, dcr hievo» seit
l>. Ju l i »855 fortlaufenden 5°/^ Ziusen, der ailf ! fi.
30 kr. verglichenen Klagskosten und der ancrlalife-
ncn Exckulioützkl'stcn gew!lliget, und z» deren Vior»
nähme drei Flildietungslagfatzungen, nämlich am
>8, Apri l , !6, Ma i lino 20. Jun i !, I , jeOcsmnl
Vurn!illa,,s S Uhr in Ioc,> der Realität mit dem
Beisätze bestimmt worden, daß diese Realität nur
bei der dritten Taysatzmig auch u»!cr der S c h ä M ' g
hinlarigcgl'ben wndcn wi rd .

Der Glundduchscrlrakt, das Schätzunsssplolo»
toll und die lüzitanonsbcLingnissi! tonnen täglich hier»
amls cinsscseljen werden,

Neustadll am 23. Jänner 1857.

Z. V237 (3) 'Ns^zgo? .
E d i k t ,

Von den, k. k V<zi>ksamte Gotischce, als Ge.
richt, wird hiemil bekannt gnn.ich!:

Es sei über das Ansuchen des k. k, Steucr.-
amtes in Gottschee, gegen Mar t in Gregorilsch von
Mauerl, wegen aus dem SleruernickstandZausweise
schuldigen 45 fl, 27 kr, C. M , <-. x. c, in die ex>̂
kulivc öffe„tliche Versteigerlmg der, d,m L<tzter» ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrsch>>!t Koste!'l'cim.
I , Fol l69 vorkommenden Hubreal i lät , im ge>
richtlich erhobenen SchähungZwerthe von 435 st.
(i M , gewilligct und znr Vornahme derselben die
Termine zu den Feilbietungstagsatzungei, auf de» 4,
Februar, auf den 4, März und auf den 3, Apri l
1857, jedesmal Normitta^s um !» UI;r hieramlK mit
dem A,>l,c>ngc bestimmt worden, daß die flilzubielende
Nealilat nur bci der Iktzttn Feilbielung auch unler
dem Schätzungswert!)«! ai, den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das Schätzunqsprolocoll, der Grundbuchsextrakt
und die iÜzitationsbedingniffe können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden emgeschcü
werden.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
26. August 1856.

»cl Nr 1036,
Da auch bci dcr zweiten Feilbietung kein Kauf '

lustiger erschienen ist, so wiro am 3. Apr i l
d. I . zur dr,tlc» Feildielung geschnitten.
K, t. Bezirksamt Goltschce, alö Gericht, a,n

4. März !857.


